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MUSIK & MEINUNG

Wozu der
Aufwand?

Die rasante Akzeptanz der Compact Disc seit ihrer
Markteinführung vor bald sieben Jahren und damit
ihre hohen Zuwachsraten haben selbst Optimisten in
diesem Ausmaß kaum für möglich gehalten. Zum
Leidwesen vieler LP-Freunde hat der neue Tonträger
der guten alten schwarzen Scheibe längst den Rang
abgelaufen. Kein Wunder, daß sich die Marktstrate-
gen der Plattenfirmen überlegen, wie man das Lieb-
lingskind der Tonträgerindustrie noch attraktiver
und breiten wirksamer machen könnte. Wenn dieses
geballte kreative Potential in Bewegung gerät, lassen
zündende Ideen natürlich nicht lange auf sich war-

ten. Jüngstes Resultat: Die Picture-CD.
Wo man eine Silberscheibe (abgesehen

von der Außenhülle oder der Textbeilage)
noch sinnvoll bebildern kann, werden
sich arglose Leser fragen. Ganz einfach -
das Picture wird auf den ohnehin knapp
bemessenen Raum in der oberen Hälfte der
CD gequetscht, darunter müssen dann
noch die Komponisten- und Werkangaben
Platz finden. Somit herrscht drangvolle
Enge im Zentrum einer Picture-CD, von
der teils sorgenvoll-skeptisch, teils
gewinnend-freundlich die „Künstler unse-

rer Generation" den Käufer anblicken. Was EMI in
Schwarzweiß anbietet, hält Philips sogar in Farbe
bereit - aber wozu der Aufwand, wenn die Abbil-
dungen generell mit denen auf der Außenhülle und
denen des Booklets identisch sind? Legen Klassik-
CD-Käufer wirklich Wert auf die dreifache Version
ein und desselben Konterfeis? Ob der kurze Augen-
blick des Einlegens der CD in den Player (bzw. des
Herausnehmens) genügen wird, der neuen Errun-
genschaft zu einem „Siegeszug" zu verhelfen, ist
höchst unwahrscheinlich. Da man die Picture-CD
während des Abspielens sowieso nicht sieht, ist es
wahrscheinlicher, daß sie über kurz oder lang in
aller Stille für immer in der Versenkung verschwin-
den wird. Marie-Luise v. Schuckmann


